
 

 
 
 

Verhandlungsschrift 
 

aufgenommen über die Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Eferding 

 

am Mittwoch, den 12. April 2017, 
um 07.00 Uhr 

Stadtamt Eferding 
Sitzungssaal 

 
 
 
 

Anwesend: Vbgm. Jutta Kepplinger, Maga. als Vorsitzende 
 STR Christa Klinger 
 STR Peter Schenk 
 STR Harald Melchart 
 STR Karl Mair-Kastner, Mag. 
 
 
GR Uttenthaller Gerhard, Mag GR Peischl Stefan 
GR Lüzlbauer Kirsten GR Pamminger Gabriele 
GR Melicha Herbert, MMMag. GR Mayrhauser Johann 
GR Schapfl Florian GR Ers. Schrenk Roland  
GR Ers. Hemmelmayr Karl GR Ers. Stadelmayer Philip 
GR Ers. Hans Götzenberger GR König Romana 
GR Ers. Heinz Petrovitsch, DI GR Ers. Weiß Klaus, Ing.  
GR Ers. Hellmayr Josef GR Schapfl Viktoria 
GR Starzer Doris GR Grandl Heinrich 
 GR Mayr-Pranzeneder Gottfried 
 
 
 
AL Johannes Kreinecker, BA 
Schriftführerin: VB Manuela Appelius 
 
 
 
Entschuldigt: Bgm. Severin Mair 
 Vbgm. Egolf Richter 
 GR Gföllner Rudolf, Mag. 
 GR Reiter Ulrich, Mag. BA 
 GR Kliemstein Bernhard  
 GR Steininger Kristina  
 GR Degner Markus 
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V e r l a u f :  

 
 
Die Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest und er-
öffnet die Sitzung, zu der laut den vorliegenden Zustellnachweisen die Einladung 
rechtzeitig ergangen ist. 
 
Der Nachweis über die erfolgte Kundmachung gemäß § 45 Abs. 4 der OÖ. Gemein-
deordnung 1990 i.d.g.F. liegt vor. 
 

 
Vbgm. Mag. Kepplinger informiert, dass vor Beginn der Sitzung gemäß § 63a Abs. 1 
Oö. GemO 1990, drei Anfragen von GR Mayr-Pranzeneder zu beantworten sind. 
 
 

Anfrage 1: 
 
Aufgrund der unlängst hervorgekommenen Protokollmanipulation bei der Er-
stellung und Versendung der Stadtratsprotokolle, ersuche ich dich, abgesehen 
von deiner ohnehin gegebenen Verantwortung als Vorstand des Gemeindera-
tes, um detaillierte Auskunft bezüglich des Ablaufs der Stadtratsprotokoller-
stellung, insbesondere darüber, wer sie verfasst, wer sie Kontrolle liest, wer sie 
gegenliest und wer sie schlussendlich zur Versendung an die Fraktionsobmän-
ner freigibt?  
 
Weiters ersuche ich dich um Auskunft darüber, auf welcher Rechtsgrundlage 
die direkte Versendung/Ausfolgung der Stadtratsprotokolle an die Mitglieder 
des Stadtrates erfolgt. 
 
Ich ersuche dich auch um Auskunft darüber, was der Grund für die Erstellung 

/ Versendung zweier unterschiedlicher Fassungen des Stadtratsprotokolles an 
Stadträte und Fraktionsobmänner ist, wobei die Stadträte immer eine umfas-
sende und die Fraktionsobmänner immer eine eingeschränkte Version erhal-
ten.  
 
Antwort zu Pkt. 1:  

 

Vbgm. Mag. Kepplinger: 

Die Stadtratsprotokolle werden wie aus den Protokollen ersichtlich von den einge-

teilten Schriftführerinnen des Sekretariats verfasst,  

Diese werden vom Amtsleiter Korrektur gelesen, 

Die inhaltliche Kontrolle sowie die Freigabe der Versendung erfolgt ausschließlich 

durch den Bürgermeister, 

An die Mitglieder des Stadtrates werden keine Stadtratsprotokolle versandt, 

Es gibt nur eine Fassung der Stadtratsprotokolle. 

 
 
Anfrage 2: 
 
Wie viele Bewilligungen nach § 82 StVO zur Benützung der Straße zu ver-
kehrsfremden Zwecken bestehen derzeit (=Datum der Anfrage) aktuell? 
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Die Fragen beziehen sich nur auf jene „Straßen“, für die die Stadt nach § 94d 
StVO auch tatsächlich zur Erteilung von Bewilligungen nach § 82 StVO zu-

ständig ist. 
 
Antwort zu Pkt. 2:  
 
Vbgm. Mag. Kepplinger: Es sind 26. Bewilligungen. 

 
 
Anfrage 3: 
 
Wie in der Sitzung des Gemeinderates vom 30.03.2017 angesprochen, ist bei 
der Schlägerung der Bäume entlang des Baches an der Westseite des Kommu-
nalfriedhofs der Zaun an mehreren Stellen teils erheblich beschädigt worden.  
Wann wird dieser Zaun repariert? 
Wird die Reparatur auf Kosten des Auftragnehmers durchgeführt, der zweifels-

ohne für die Schäden verantwortlich ist? 
Oder wurde oder wird dafür Schadenersatz geleistet?  
Wenn ja, in welcher Höhe?  
 
Antwort zu Pkt. 3:  
 
Für den Bürgermeister der zuständige Stadtrat Mag. Karl Mair-Kastner: 

Bei den Schlägerungsarbeiten der Bäume an der Westseite des Kommunalfriedhofes 

wurde im Eingangsbereich der Maschendrahtzaun geringfügig beschädigt. Der 

Schaden rechtsseitig hin zum Bach wurde schon zur Gänze durch die Verursacher 

behoben, auf der Friedhofseite sind auch Beschädigungen feststellbar, hier befindet 

sich zurzeit eine dichte Thujen Hecke; auf Vorschlag der Bauhofmitarbeiter und auf 

meine Anweisung hin wird hier der Maschendrahtzaun entfernt, weil dann die Pfle-

ge und der Schnitt der Thujen problemlos erledigt werden kann. Der Stadt Eferding 

sind dadurch keine Kosten entstanden. Durch die Entfernung des Maschendraht-

zaunes Friedhofseitig wird die Pflege erleichtert. 

Weitere Beeinträchtigungen des Zaunes sind aufgrund des Bewuchses der Fichten 

entstanden; viele Zweige der Fichten haben durch ihr Wachstum den Zaun verformt 

und mussten in mühsamer Kleinarbeit herausgeschnitten werden. 

 
 

 
Tageso rdnung :  

 
 
1.0 Auftragsvergabe 
 

 

1.1 Auftragsvergabe – Sanierung Karl-Schachinger-Straße (Zl. 612-1) 
 
 
Die Vorsitzende, Vbgm. Mag. Kepplinger, berichtet wie folgt: 
 
Im Straßenbauprogramm 2016-2019 ist vorgesehen 2017 die Karl-Schachinger-
Straße zu sanieren. Der Grundsatzbeschluss für die Straßensanierung wurde vom 
Gemeinderat der Stadtgemeinde Eferding am 16.06.2016 beschlossen. 
BZ-Mittel wurden beim Land OÖ beantragt. Für die Jahre 2017 bis 2019 wurden 
vom Amt der Oö. Landesregierung BZ-Mittel in Höhe von € 500.000,00 gewährt. 
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Das Planungsbüro Schimetta Ziviltechnik wurde mit der Erstellung des Leistungs-
verzeichnisses, der Ausschreibung des Bauvorhabens gem. Vergabegesetz, Ange-
botsvergleich und Bauüberwachung beauftragt. 
 
Folgende Angebote wurden bei der Angebotseröffnung am 28.03.2017 um 10:30 
Uhr verlesen: 

 
1) Firma Swietelsky Bauges.m.b.H. € 435.963,69   exkl. MwSt. 
 Edlbacherstraße 10 
 4020 Linz 
 
2) Hoffmann GmbH & Co KG € 445.159,96   exkl. MwSt. 
 Redlham 100 
 4846 Redlham 
 
3) Strabag AG € 425.014,92   exkl. MwSt. 

 Salzburgerstraße 323 
 4021 Linz 
 
4) Porr Bau GmbH € 427.212,95   exkl. MwSt. 
 Pummererstraße 17 
 4020 Linz 
 
5) Held & Francke Bauges.m.b.H € 403.569,36   exkl. MwSt. 
 Kotzinastraße 4 
 4030 Linz 
 
Nach durchgeführter Angebotsprüfung ist, uner Berücksichtigung aller Umstände 
und Aspekte sowie der abgegebenen Erklärungen, der Angebotspreis des in Aus-
sicht genommenen Zuschlagsempfängers als angemessen und plausibel zusam-
mengesetzt zu beurteilen. 
Der Zuschlag wird gemäß Billigstbieterprinzip dem Angebot mit dem niedrigsten 
Preis erteilt. Das Angebot des Bieters Held & Francke Baugesellschaft m.b.H. & Co 
KG wird somit für den Zuschlag ausgewählt. 
Auf Grund der Angebotsprüfung wird dem Gemeinderat der Stadtgemeinde Eferding 
vorgeschlagen das Bauvorhaben Ausbau/Sanierung Karl-Schachinger-Straße an 
die Firma Held & Francke Bauges.m.b.H. & Co KG mit der Summe von  
€ 403.569,36 exkl. MwSt. (€ 484.283,23 inkl. MwSt.) zu vergeben. 
 
 
Debat te :  Keine Wortmeldung  
 
 
B E S C H L U S S :  
 

 
Auf Antrag der Vorsitzenden, Vbgm. Mag. Kepplinger, einstimmig durch Erheben 
der Hand wie folgt: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Eferding erteilt der Firma Held & Francke 
Bauges.m.b.H. & Co KG den Auftrag das Bauvorhaben Ausbau/Sanierung Karl-
Schachinger-Straße mit der Summe von € 403.569,36 exkl. MwSt. (€ 484.283,23 
inkl. MwSt.) durchzuführen. 
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1.2 Auftragsvergabe – Schulreparaturen (Zl. 200-9) 
 
 
Die Vorsitzende, Vbgm. Mag. Kepplinger, berichtet wie folgt: 
 
Anlässlich der jährlich stattfindenden Schulbegehung wurde in Anwesenheit der 
Fa. Bauserv, Hrn. Unterholzer, den Schulleitern sowie Vertreter der Stadtgemeinde 
Eferding eine Bestandsaufnahme der durchzuführenden Schulreparaturen erho-
ben.  
 
Herr Unterholzer/Bauserv wurde daraufhin beauftragt, die möglichen Arbeiten und 
Anschaffungen in den Pflichtschulen für das Jahr 2017 auszuschreiben sowie An-
gebote einzuholen. 
Nach erfolgter Anbotseröffnung und Angebotsprüfung durch das Büro Bauserv 
GmbH wurden die Billigstbieter für die jeweiligen Gewerke ermittelt. 
 

Folgende Reparatur- bzw. Sanierungsarbeiten an den Eferdinger Pflichtschulen, 
sind laut beiliegender Aufstellung notwendig.  
 
 

  

 

Gewerke Bieter 
Angebotssumme 
brutto 

Vergabevorschlag 
Fa. Bauserv 

       

Baumeisterarbeiten: 
Glatzhofer & Co 
GmbH € 3.317,16  

 

 
Lagerhaus Bau-
Service € 3.256,20 

 

 

Maximilian Häuserer 
Bauunternehmen 
GmbH € 3.370,80 

 

 C. Peters GesmbH € 3.186,05 € 3.186,05 

    

Elektrotechnik: 
Elektrotechnik Gru-
ber GmbH € 16.091,26 

 

 
Werner Hellmayr 
GmbH € 12.497,70 

 
€ 13.577,70 

    

Maler: 
Doplbauer GesmbH 
& Co KG € 16.110,72 

 

 
Malerei Wolfgang 
Harrer € 11.394,96 

 
€ 11.394,96 

 
Rudolf Weinzierl € 14.842,13  

    

Raumausstatter: 
Doplbauer GesmbH 
& Co KG € 5.519,50 

 
€ 5.519,50 

    

Schulmöbel: Conen GmbH € 29.038,08  

 
Mayr Schulmöbel 
GmbH € 29.971,88 

 
€ 29.971,88 

    

HKLS: 
Maier und Stelzer 
GmbH € 7.535,57 

 
€ 7.535,57 

 Gerhard Schabets- € 8.967,22  
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berger 

Schlosser: 
TM Metallbau-Tech 
GmbH € 784,80 

 

 Schlenhart GesmbH € 730,80 € 730,80 

    

Tischler: 
Tischlerei Niederma-
yr € 11.561,96 

 
 

 
Tischlerei Neubauer 
GesmbH € 7.467,18 

 
€ 7.467,18 

    

Spielplatzgeräte: 
Fritz Friedrich 
GesmbH € 4.536,12 

 

 

Eibe Produkti-
ons+Vertrieb GmbH 
& Co KG € 9.278,15 

 

 
Stausberg Stadtmö-
bel GmbH € 4.137,60 

 
€ 4.137,60 

Blau markierte Bieter sind Billigstbieter 
 
Erläuterungen: 
 
Elektrotechnik: 
Änderungen Fa. Werner Hellmayr GmbH: 
Es fand eine Preiskorrektur bei der Position „Beamerhalterung liefern und montie-
ren statt“. Neupreis pro Stück € 350,00 anstatt € 170,00. 
Nach einem Telefonat mit Herrn Sallaberger am 05.04.2017 wurde ein Skonto von 
14 Tage abzüglich 3 % bzw. 30 Tage Netto gewährt. 
 
Schulmöbel: 
Begründung für den Vergabevorschlag: 
Der Bieter legte zwar nicht das billigste Angebot, jedoch ist die Preisdifferenz (ca. 
3%) sehr gering. Es ist zu beachten, dass bereits sehr viele Möbel in den Schulen 
seitens der Firma Mayr Schulmöbel GmbH geliefert wurden. Durch die Beauftra-
gung der Firma Mayr Schulmöbel GmbH würde die Einrichtung im System bleiben 
und jederzeit in den Klassen durcheinander getauscht werden können. 
Wie vereinbart, wurde nach der telefonischen Nachfrage am 05.04.2017, schriftlich 
am 06.04.2017 noch ein Skonto von 14 Tagen abzüglich 3 % bzw. 30 Tage ohne 
Abzug gewährt. 
 
Wie vereinbart wurde bei Firmen (lt. Vergabevorschlag) telefonisch bzgl. Gewährung 
eines Skontos nachgefragt. Es wird von den Firmen lt. Vergabevorschlag ein Skonto 
von 14 Tagen abzüglich 3 % bzw. 30 Tage netto gewährt. 
 
 
Debat te :  
 
 
Vbgm. Mag. Kepplinger führt weiter aus, dass die Vergabe für die Schulmöbel an 
die Fa. Mayr Schulmöbel GmbH gehen soll, da bereits sehr viele Möbel in den Schu-
len von dieser Firma sind. Die Möbel wären somit kompatibel.  
 
GR Mayr-Pranzeneder erklärt, dass die Schulmöbel nicht kompatibel sein müssen. 
Es gibt daher keinen Grund der Fa. Mayr Schulmöbel den Auftrag zu erteilen, dies 
wären im Gegensatz zum Billigstbieter Mehrkosten in Höhe von € 933,80.  
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Positiv ist, dass bei den Billigstbietern nachverhandelt wurde (zB Skonto).  
Im Weiteren fehlen wie im letzten Jahr wieder Unterlagen zB die Konkurrenzange-
bote, Versand der Ausschreibung, Uhrzeit & Stempel.  
 
GR Ers. Hemmelmayr erkundigt sich nach der Gesamtsumme und weißt GR Mayr-
Pranzeneder darauf hin, dass es sehr wohl wichtig ist, dass das Gesamtbild einer 
Klasse einheitlich ist und hier nicht unterschiedliche Möbel stehen.  
 
Vbgm. Mag. Kepplinger: die Gesamtsumme lautet € 81.934,06.  
Sie erklärt, dass sie persönlich bei der Angebotseröffnung dabei war, hier wurde 
alles sehr akribisch festgehalten. Es wurden nur Firmen hinzugenommen die recht-
zeitig die Angebote eingereicht haben. 
 
AL Kreinecker ergänzt, dass exakt nach den gesetzlichen Bestimmungen vorgegan-
gen wurde. Alles Weitere ist nicht notwendig, zusätzliches externes Personal würde 
nur Mehrkosten verursachen und doppelt verwalten.  

 
Vbgm. Mag. Kepplinger findet, dass auch ein einheitliches Erscheinungsbild einen 
Wert hat und somit die Mehrkosten rechtfertigt.  
 
Für GR Mayr-Pranzeneder ist die einheitliche Optik ein möglicher Standpunkt. Im 
Weiteren forderte er nicht zusätzliche Leute bei der Angebotseröffnung, sondern die 
Vollständigkeit der Unterlagen. Er äußert weiters Bedenken, ob bei einer Summe 
dieser Höhe nicht der Stadtrat zuständig wäre. 
 
Vbgm. Mag. Kepplinger erklärt, dass im Sinne der Transparenz diese Angelegenheit 
dem Gemeinderat vorgelegt wurde. Transparenz wurde außerdem auch vom Prü-
fungsausschuss gefordert.  
 
 
B E S C H L U S S :  
 
 
Auf Antrag der Vorsitzenden, Vbgm. Mag. Kepplinger, durch Erheben der Hand wie 
folgt: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Eferding erteilt nach durchgeführter rechneri-
scher Prüfung durch die Fa. Bauserv/Hrn. Unterholzer, dem jeweils ermittelten 
Bestbieter gemäß nachstehender Aufstellung den Auftrag für die Schulreparaturen 
2017. 
 

 
    

Gewerke Firma 
Auftragssumme 
brutto 

      

Baumeisterarbeiten: C. Peters GesmbH € 3.186,05 

Elektrotechnik: Werner Hellmayr GmbH € 13.577,70 

Malerarbeiten: Malerei Wolfgang Harrer € 11.394,96 

Raumausstatter: Doplbauer GesmbH & Co KG € 5.519,50  

Schulmöbel: Mayr Schulmöbel GmbH € 29.971,88 

HKLS: Maier und Stelzer GmbH € 7.535,57 

Schlosserarbeiten: Schlenhart GesmbH € 730,80 

Tischlerarbeiten: Tischlerei Neubauer GesmbH € 7.467,18 
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Spielplatzgeräte: Stausberg Stadtmöbel GmbH € 4.137,60  

Gesamt:  € 81.934,06 

 
 
Für den Antrag stimmen: 

 

• Die Mitglieder der ÖVP-Fraktion: 
STR Christa Klinger, GR Mag. Gerhard Uttenthaller, GR Kirsten Lüzlbauer, GR 
MMMag. Herbert Melicha, GR Ers. Karl Hemmelmayr, GR Florian Schapfl, GR 
Ers. Josef Hellmayr, GR Ers. DI Heinz Petrovisch, GR Ers. Hans Götzenberger 
 
 

• Die Mitglieder der SPÖ-Fraktion: 
Vbgm. Maga. Jutta Kepplinger, STR Peter Schenk, GR Peischl Stefan, GR Gabrie-
le Pamminger, GR Doris Starzer, GR Johann Mayrhauser, GR Ers. Phillip Sta-
delmayer, GR Ers. Schrenk Roland 

 

• Die Mitglieder der FPÖ-Fraktion: 
StR Harald Melchart, GR Romana König, GR Ers. Ing. Klaus Weiß  
 

• Die Mitglieder der Grünen Fraktion: 
STR Mag Karl Mair-Kastner, GR Heinz Grandl, GR Viktoria Schapfl 

 
Der Stimme enthält sich: 
 

• Das Mitglied von der OLE Fraktion:  
GR Gottfried Mayr-Pranzeneder 

 
 
2.0 Allfälliges: 
 
 
Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Anträge und Wortmeldungen 
nicht vorliegen, schließt die Vorsitzende die Sitzung um 7:20 Uhr. 
 
 
 
Die Schriftführerin: Die Vorsitzende: 
 
 
 
 
 
Manuela Appelius Vbgm. Maga. Kepplinger 
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Eferding, am ……………………… 
 

Mitglieder des GR: 
 
 
Der Vorsitzende: Für die SPÖ-Fraktion: 
 
 
 
 
 
Bürgermeister Mair GR Bernhard Kliemstein 
 
 
 
Für die FPÖ-Fraktion: Für die GRÜNE Fraktion: 

 
 
 
 
 
StR Harald Melchart GR Grandl Heinz 
 
 
 
Für dir OLE-Fraktion 
 
 
 
 
 
GR Gottfried Mayr-Pranzeneder 

 


